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  TOP ________ 
  Vorlagen-Nr. Datum 
    

Verwaltungsvorlage öffentlich 
05 - 16 

1220/2017/1 24.10.2017 
 
 
 
Betreff 

Benennung von Straßen im Gebiet der ehemaligen "Moritz-von-Nassau-Kaserne" 
 
 
Beratungsfolge 

Rat 07.11.2017 

 
  
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt folgende Straßennamen: 

1) Der bisherige Teilbereich des „Nollenburger Weg“ im ehemaligen Kasernengelände 
ab Klever Straße erhält die Bezeichnung:  
Moritz-von-Nassau-Straße. 

2)  Der Abzweig bis zum Wendehammer mit anliegendem Parkhaus und Gewerbeteil 
erhält die Bezeichnung:  
Georg-Elser-Straße. 

3) Der vom Hauptweg nördlich nach Westen abzweigende Weg zur anliegenden 
Wohnbebauung erhält die Bezeichnung:  
Von-Stauffenberg-Straße. 
Für die weiteren Erschließungswege sollen zu gegebener Zeit wegen der 
thematischen Einheitlichkeit ebenfalls Namen nach Widerstandskämpfern im 3. Reich 
vergeben werden. 

4) Der Wohnweg im westlichen Bereich erhält die Bezeichnung:  
Eibenweg. 

 
 

STADT EMMERICH AM RHEIN 
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Sachdarstellung : 

 
Das Projekt zur Umnutzung des ehemaligen Kasernengeländes ist aufgrund der 
Bauleitplanverfahren hinreichend bekannt. 
In dem Gebiet werden in Kürze einige Straßenzüge ausgebaut, für die Straßennamen zu 
vergeben sind. 
 

1) Es handelt sich hierbei zunächst um den Hauptweg, der bisher den Namen 
„Nollenburger Weg“ trug (Teilstück des Nollenburger Weges ab Klever Straße). 

 
2) Von vorgenanntem Hauptweg zweigt eine Straße mit Wendehammer in Richtung 

zukünftig gewerblich genutztes Gebiet sowie Parkhaus ab. 
 

3) Am nördlichen Ende des Hauptweges zweigt ein weiterer Weg ab, von dem aus 
zukünftig Wohnbauflächen erschlossen werden sollen. Die abschließende Planung 
der zukünftigen straßenmäßigen Erschließung dieses Bereiches liegt noch nicht vor, 
nachdem das Vorhaben „Wohnen mit Pferd“ aufgegeben wurde. 
Evtl. sind in diesem Bereich 2 bis 4 Straßennamen zu vergeben. 

 
4) Im westlichen Bereich zweigt eine Wohnstraße vom Borgheeser Weg ab. Hier ist die 

kurzfristige Realisierung von Wohnbebauung vorgesehen.  
 
Die Vergabe von Straßennamen in einem Gebiet sollte thematisch einheitlich erfolgen, damit 
die Zuordnung eines Namens zu einem Gebiet erleichtert wird. 
 
Für das ehemalige Kasernengelände bieten sich aus der Straßennamenvorschlagsliste 
Namen nach Widerstandskämpfern im 3. Reich an. 
Die Planstraße zu 4) hat keinen vernetzten Erschließungszusammenhang zum 
Kasernengelände sondern liegt im Bereich von Fichtenweg, Tannenweg und Am Busch und 
sollte einen thematisch hierzu passenden Namen erhalten. Daher lautet der Vorschlag der 
Verwaltung hier nach Abstimmung mit dem Geschichtsverein „Eibenweg“. 
 
Die Stellungnahme des Emmericher Geschichtsvereins zu o. a. Vorschlägen ist beigefügt. 
Hierin wird ein Tausch des Namens Georg Elser gegen den in Emmerich geborenen Gregor 
Schwake empfohlen. 
 
  
Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen : 
 
Die Maßnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen. 
 
Leitbild : 
 
Die Maßnahme wird von den Zielen des Leitbildes nicht berührt. 
 
In Vertretung 
 
 
Dr. Stefan Wachs 
Erster Beigeordneter 
 
Anlage/n: 
Anlage 1 zu Vorlage 05-16 1220 
Anlage 2 zu Vorlage 05-16 1220 
Anlage 3 zu Vorlage 05-16 1220 
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